
                                                                       

Ein Friedensappell  Schatzbrief 18 / 2024
Auge um Auge - und die ganze Welt wird blind sein. Mahatma Gandhi

Wir haben derzeit das Gefühl, dass wir von Blinden, die den Frieden aus den Augen verloren 
haben, dominiert werden. Kriege, Waffenlieferungen, Terrorismus und humanitäre Katastrophen 
verunsichern uns und vor allem die Kinder!


Der Friede beginnt in jedem von uns. Die große Weltpolitik können wir kaum beeinflussen, aber 
unsere Haltung zu unserem nächsten Umfeld – den KollegInnen, den Kindern, den Eltern – 
können wir tagtäglich einfühlsam überprüfen und optimieren.


Mit folgenden Fragen möchten wir Ihnen Impulse zum friedlichen ganzheitlichen Denken, 
Fühlen und Handeln geben: 


• Sprechen Sie mit Ihrem Umfeld über Frieden?

• Können Sie nachgeben und verzeihen?

• Fördern Sie Rituale der Versöhnung?

• Deeskalieren Sie Konflikte?

• Fördern Sie friedliche Kommunikation?

• Unterstützen Sie das Bedürfnis nach Sicherheit und Verständnis?

• Wenden Sie Verhandlungstechniken an?

• Leben Sie demokratische Beteiligung?

• Achten Sie auf gleichberechtigten und gerechten Umgang miteinander?

• Vermitteln Sie diplomatisches Geschick?

• Bilden Sie Konfliktlotsen aus?

• Setzen Sie sich für eine Kultur des Friedens ein?


Wonach wir heute suchen sollten, ist Zusammenhalt, Achtsamkeit, Respekt und ausgewogene 
Gerechtigkeit. Verlieren Sie nicht das friedliche Vertrauen in sich und Ihren Mitmenschen. 


Es gibt keinen Weg zum Frieden. Der Frieden ist der Weg. Mahatma Gandhi
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